
Die Böschung ist an die vorhandene Böschung anzugleichen.
oberhalb des Rohres Mutterbodenauftrag
und Rasenansaat

1:1

Sollte, durch die Bauarbeiten, in

der Wiederaufbau lagenweise durchzuführen.
die Gewässersohle eingriffen werden, ist

Die oberste Schicht muss aus Sohlsubstrat bestehen,
welches im Vorfeld entnommen wurde.
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Die Uferböschungen ist im Kranz um die 

Die Böschung ist an die vorhandene Böschung anzugleichen.
Einleitstelle zu befestigen (Erosionsschutz).

Natursteine, lagenweise aufgeschichtet,

10 cm Kiessand als Bettung,
Fugen mit kleinen Zwickesteinen verfüllen,

profilierte Böschung
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ACAD-Lageplan Döbeln, Zschepplitzer Straße

Auslaufbauwerk Regenwasserkanal

Abwasserzweckverband Döbeln-Jahnatal
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